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Wien. Zur Eröffnung der Aus-
stellung „Otto Mauer und
 seine Preisträger“ luden In-
vestkredit und das Wiener
Dommuseum Dienstagabend
in die Investkredit in Wien.
Hausherr Investkredit-Gene-
raldirektor Wilfried Stadler
bedankte sich nach der Be-
grüssung der Gäste ganz be-
sonders herzlich bei Bern-
hard A. Böhler, Direktor des
Dommuseums,  Gustav
Schörghofer , Vorsitzender
der Jury des Msgr. Otto
 Mauer-Preises und Kurator
der Ausstellung, Gerbert
Frodl und der Konmmunika-
tionschefin der Investkredit
Hannah Rieger, die „aus

 einer grossen Sammlerfami-
lie stammt und selbst Samm-
lerin von Art Brut ist, für das
Zustandekommen der Aus-
stellung in der Investkredit“. 

Ausgezeichnete Werke
Nach Einführungen in das
Thema „Otto Mauer und
 seine Preisträger“ durch Bern-
hard A. Böhler und Gustav
Schörghofer befasste sich
Gerbert Frodl mit der „Re-
zeption Otto Mauers in der
österreichischen Kunst“. 

Gezeigt werden bei der
Ausstellung in den Räumen
der Investktredit, die bis zum
8. Juni geöffnet ist, Werke von
insgesamt 15 PreisträgerInnen

des Msgr. Otto Mauer-Prei-
ses, wie Alfred Klinkan,
Gottfried Mairwöger, Lois
Renner, Tobias Pils, Maria
Hahnenkamp, Otto Zitko,
Gregor Zivic, Manfred
 Erjautz, Florian Pumhösl,
Michael Kienzer, Dorit
Margreiter, Simon Wachs-
muth, Esther Stocker, Jun
Yang und Bernhard Frueh-
wirt. 

Unter den kunstinteres-
sierten Gästen des Abends u.a.
gesichtet: die ehemaligen
 Investkredit-Chefs Alfred
Reiter und Harald Lang,
Cari tas-Direktor Michael
 Landau, Schauspielerin Mi-
jou Kovacs, Filmemacher

Georg Riha, Wirtschaftsprü-
fer Alfred Brogyani (Ernst
& Young), Hildegard Bie-
der mann (Waagner-Biro),
Gregor Benesch (Immofi-
nanz), Carl Aigner (Nieder-
öster. Museum), Jelena An-
dric (Caritas Wien), Ursula
Budin (Dommuseum), Elisa-
beth Bezdicek (Tetron
GmbH), Doris Amstler (Tu-
multimedia), Architekt Her-
bert Beier (Ziviltechniker-
gesellschaft mbH), Andreas
Boue (IPO Beteiligungs-Ma-
nagement), Inge Ute Brun-
ner (Künstlervereinigung As-
pekt), Bettina Partik, Paula
Brazdovics sowie Erwin J.
Frasl (WirtschaftsBlatt). (red)

Wien. Um Kunst, nicht um
Konten ging es Dienstagabend
in der Partner Bank in der
 Innenstadt: Vorstandschef
Josef Fritz eröffnete die Aus-
stellung der Malerin  Martina
Reinhart und sprach launig
über den Zusammenhang von
Kunst und Kommerz. Die ge-
bürtige Linzerin zeigt noch bis
27. April einen Querschnitt
durch ihr umfangreiches
Schaffen. Im Vordergrund
 stehen dabei ihre Menschen-
bilder, die sich aus den drei
Zyklen „Bild des Mannes“,
„Bild der Frau“ und „Bild des
Kindes“ zusammensetzen.
Two Wings-Präsident Ger-

hard Schweter hielt eine Lau -
datio auf Reinhart. Er schätzt
an ihrem Werk vor  allem die
„Expressivität“ – „Sie steht
mitten im Leben, ist niemals
beschönigend und manchmal
sogar schockierend.“

Ein Bild machten sich un-
ter anderen: die Partner Bank-
Vorstände Guido Colard und
Bernhard Woldan, Bezirks-
vorsteherin Ursula Stenzel,
Business Theater Wien-Lei-
ter Wolfgang Kainz, Regis-
seur Wolfgang Lesowsky,
Schauspielerin Mijou Ko-
vacs sowie Jörg Finsinger,
Uni-Professor für Finanz-
dienstleistungen. (chp/elmo)

AUSSTELLUNG Investkredit zeigt bis 8. Juni „Otto Mauer und seine Preisträger“ 

Die Kraftquelle Mauer 

VERNISSAGE Malerin Martina Reinhart stellt in der Partner Bank aus  

Menschenbilder, die bewegen

Wien. 350 heimische Restau-
rants, 50 Produzenten, 500
Seiten dick und mit einer
 Rekordauflage von 170.000
Stück: So präsentiert sich der
neue BÖG-Guide, den Präsi-
dent Toni Mörwald und Ge-
schäftsführer Christian Bayr
Dienstagabend im Palais Nie-
derösterreich vorstellten. Im
Zuge der Galanacht wurde
Gesundheitsministerin und
Schweinsbraten-Fan Andrea
Kdolsky zur „Kulinarischen
Botschafterin“ der BÖG für
2007 gekürt. Für die kulinari-
schen Highlights des Abends
sorgten Top-Köche der BÖG:
Thomas Walkensteiner
vom Hotel Schloss Fuschl

überraschte die rund 250 Pre-
mierengäste mit Feinem von
der Fuschlsee-Lachsforelle,
Hans-Peter Fink vom Hotel
Sacher tischte Filet und Wan-
gerl vom Milchkalb mit Erd-
äpfel-Trüffeltarte und zweier-
lei Spargeln auf, Chefpatissier
Markus Becker vom Res-
taurant Mörwald im Kloster
Und sorgte für das süsse
 Finish. Unter den rund 250
Premierengästen tummelten
sich u.a.: NÖ-Werbechef
Klaus Merkl, AMA-Marke-
tingchef Stefan Mikinovic,
ÖWM-Chef Willi Klinger,
Marmeladen-Papst Hans
Staud sowie Moderator
Robert Kratky. (pepe)

PRÄSENTATION Die Gastro-Vereinigung BÖG stellt im Palais Niederösterreich ihren neuen Guide vor und zeichnet aus 

Eine Ministerin wird kulinarische Botschafterin

BÖG-Präsident Toni Mörwald ist stolz auf seine neue
 Botschafterin Andrea Kdolsky

Wahre Geniesser: Robert
Kratky (li.), Christian Bayr

Küchenmeister: 
Walkensteiner (li.), Fink

Bringen Kunst in die Bank (v.li.): Schweter, Reinhart und Fritz

REDAKTION: ALEXANDER PFEFFER

Geniessen malerische Ansichten (v.li.): Stadler, Landau, Schörghofer, Rieger, Frodl und Böhler

WATCHLIST menschen in bewegung

Martin Brezovich, 35,
Managing Director von Publicis Events
Austria, wurde erneut zum Vorstand und
Sprecher von emba (event marketing
board austria) gewählt. Er will sich für
„mehr Transparenz und Qualität“ im
Event-Marketing einsetzen.

Als Director für Grants & Incentives ist Ferdinand
Piatti künftig für PricewaterhouseCoopers Öster-
reich im Einsatz. Der 45-Jährige ist somit für sämtli-
che  Förderungen von EU, Bund, Land und Ge-
meinden zuständig. Ausserdem wird er als Berater
für Holz und Holzwerkstoffe
auf seine langjährige Erfah-
rung in der holzverarbei-
tenden Industrie zurück-
greifen. Seine Karriere
startete der gelernte
Land- und Forstwirt als
Gutsverwalter im nie-
derösterreichischen
Mailberg, dann stu-
dierte er an der WU
Wien Betriebswirtschaft.
Noch während seines Stu-
diums war Piatti als Ak-
tienanalyst tätig und
 machte in New York eine
Ausbildung zum Broker. An-
schliessend war Piatti für
die Bank Gutmann NfG.
AG, die Fritz Egger
GesmbH und zuletzt bei
 Deloitte tätig.      (chp)

IM GESPRÄCH

Ferdinand Piatti verstärkt
PricewaterhouseCoopers

Karin Grasser, 33,
heisst die neue Marketing Managerin
von JPMorgan Asset Management
Österreich. Die gebürtige Kärntnerin
war zuvor bei der Wärmebetriebe
GesmbH in Villach im Bereich Organi-
sationsentwicklung tätig.

Brigitte Gauss, 39,
PR-Beraterin, kann einen neuen Namen
auf ihre Kundenliste setzen: Sie betreut
künftig für die Schweizer Uhrenmarke
Rado die Öffentlichkeitsarbeit in Öster-
reich. Weiters ist sie auch für Montblanc
und den Juwelier Heldwein im Einsatz.

Christian Thornton, 38,
wurde zum Vorstand der börse-
notierten Immoeast AG bestellt. Bisher
hat er in der Immoeast und ihrer Mut-
tergesellschaft Immofinanz die Berei-
che Konzernrechnungswesen, Steuern
und Beteiligungsmanagement geleitet.

Christian Ludwig, 40,
wird Partner der Steuerberatungs- und
Wirtschaftsprüfungsgruppe BDO. Er
wird vor allem in den Bereichen Um-
gründungen und Stiftungen arbeiten.
Zuletzt war er mit seinem Team selb-
ständiger Kooperationspartner der BDO.

von Christoph Pridun, c.pridun@wirtschaftsblatt.at
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Verwendete Distiller Joboptions
Dieser Report wurde mit Hilfe der Adobe Acrobat Distiller Erweiterung "Distiller Secrets v3.0.1" der IMPRESSED GmbH erstellt.
Registrierte Kunden können diese Startup-Datei für die Distiller Versionen 7.0.x kostenlos unter http://www.impressed.de/DistillerSecrets herunterladen.

ALLGEMEIN ----------------------------------------
Beschreibung:
     WIBL PDF EInstellungen für die automatische PDF-Produktion im Archiv
Dateioptionen:
     Kompatibilität: PDF 1.3
     Komprimierung auf Objektebene: Aus
     Seiten automatisch drehen: Aus
     Bund: Links
     Auflösung: 2400 dpi
     Alle Seiten
     Piktogramme einbetten: Nein
     Für schnelle Web-Anzeige optimieren: Nein
Papierformat:
     Breite: 312.222 Höhe: 432.269 mm

KOMPRIMIERUNG ------------------------------------
Farbbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 108 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: << /Colors 3 /QFactor 1.3 /Columns 118 /Resync 0 /Blend 1 /HSamples [ 2 1 1 2 ] /Rows 176 /ColorTransform 1 /VSamples [ 2 1 1 2 ] >>
Graustufenbilder:
     Neuberechnung: Bikubische Neuberechnung auf 72 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 108 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: Automatisch (JPEG)
     Bildqualität: Niedrig
Schwarzweißbilder:
     Neuberechnung: Durchschnittl. Neuberechnung auf 600 ppi (Pixel pro Zoll)
          für Auflösung über 900 ppi (Pixel pro Zoll)
     Komprimierung: CCITT Gruppe 4
     Mit Graustufen glätten: Aus

Richtlinien:
     Richtlinien für Farbbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinien für Graustufenbilder
          Bei Bildauflösung unter: 300 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren
     Richtlinen für monochrome Bilder
          Bei Bildauflösung unter: 1200 ppi (Pixel pro Zoll)
               Ignorieren

FONTS --------------------------------------------
Alle Schriften einbetten: Ja
Untergruppen aller eingebetteten Schriften: Ja
Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 1 %
Wenn Einbetten fehlschlägt: Abbrechen
Einbetten:
     Schrift immer einbetten: [ ]
     Schrift nie einbetten: [ ]

FARBE --------------------------------------------
Farbmanagement:
     Einstellungsdatei: 
     Farbmanagement: Alle Farben in sRGB konvertieren
     Wiedergabemethode: Standard
Arbeitsfarbräume:
     Graustufen Arbeitsfarbraum: Dot Gain 20%
     RGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
     CMYK Arbeitsfarbraum: Euroscale Coated v2
Geräteabhängige Daten:
     Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten: Nein
     Transferfunktionen: Beibehalten
     Rastereinstellungen beibehalten: Nein

ERWEITERT ----------------------------------------
Optionen:
     Überschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript zulassen: Nein
     PostScript XObjects zulassen: Nein
     Farbverläufe in Smooth Shades konvertieren: Nein
     Geglättene Linien in Kurven konvertieren: Nein
     Level 2 copypage-Semantik beibehalten: Ja
     Einstellungen für Überdrucken beibehalten: Ja
          Überdruckstandard ist nicht Null: Ja
     Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern: Nein
     Ursprüngliche JPEG-Bilder wenn möglich in PDF speichern: Ja
     Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern: Nein
     Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden: Nein
     JDF-Datei (Job Definition Format) erstellen: Nein
(DSC) Document Structuring Conventions:
     DSC-Kommentare verarbeiten: Nein

PDF/X --------------------------------------------
Standards - Berichterstellung und Kompatibilität:
     Kompatibilitätsstandard: Nein

ANDERE -------------------------------------------
Distiller-Kern Version: 7050
ZIP-Komprimierung verwenden: Ja
ASCII-Format: Nein
Text und Vektorgrafiken komprimieren: Ja
Minimale Bittiefe für Farbbild Downsampling: 1
Minimale Bittiefe für Graustufenbild Downsampling: 2
Farbbilder glätten: Nein
Graustufenbilder glätten: Nein
Farbbilder beschneiden: Ja
Graustufenbilder beschneiden: Ja
Schwarzweißbilder beschneiden: Ja
Bilder (< 257 Farben) in indizierten Farbraum konvertieren: Ja
Bildspeicher: 1048576 Byte
Optimierungen deaktivieren: 0
Transparenz zulassen: Nein
ICC-Profil Kommentare parsen: Ja
sRGB Arbeitsfarbraum: sRGB IEC61966-2.1
DSC-Berichtstufe: 0
Flatness-Werte beibehalten: Ja
Grenzwert für künstlichen Halbfettstil: 1.0
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